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Gottesdienste 

Gemeindebrief 

Ev. Johann-Sebastian-Bach-Kirchengemeinde 
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Kaum hat Gott Himmel und Erde geschaffen, 
schon verheißt er uns Menschen, dass wir 
hier im Diesseits nicht nur irgendwie vor uns 
hinvegetieren dürfen, sondern das Leben in 
Fülle haben sollen. Der Himmel ist also kein 
fernes, jenseitiges Gebilde, das wir aus-
schließlich wie durch einen Spiegel ahnen 
können. Nein, ein bisschen davon soll es 
schon im Diesseits zu fühlen, zu riechen und 
zu schmecken geben. Sozusagen ein österli-
cher Vorgeschmack. 

„Nettes Versprechen, aber was hat das mit 
meinem Leben zu tun?“ fragt der Skeptiker 
in uns. Und der Moralist in uns fügt hinzu: 
„Haben wir so ein süßes Osterei überhaupt 
verdient, wo wir doch in einem fort Krieg 
führen, unsere Umwelt zerstören und soziale 
Ungleichheit dulden?“  

Zum Glück sind wir nicht immer nur skepti-
sche Moralisten, sondern gerade jetzt im 
Sommer auch entspannte Touristen. Verlas-
sen Routine und übliche Denkmuster. Und 
machen uns auf neue Wege. Zum Beispiel 
auf einer Reise durch Frankreich können wir 
mal einen frischen Blick auf das große Gan-
ze werfen. Ja, die von oben verordnete Ren-
te mit 64 hat in Paris und anderen Städten 
des Landes zu heftigen Protesten geführt.  

Aber so etwas hält unsere Nachbarn nicht 
davon ab, das Leben beim Urlaub in einem 
lauschigen Küstenort mit üppigen Mahlzeiten 
zu feiern. Am liebsten „en famille“ unter frei-
em Himmel an einer langen Tafel. Da gibt es 
leckere Speisen und guten Wein die Fülle. 
Da wird gescherzt, getanzt und gelacht. 
Einfach mal glücklich sein mit ziemlich bes-
ten Freunden und Verwandten: Das können 
die Franzosen, wie ich selbst oft erleben 
durfte. 

Einfach mal glücklich sein mit uns: Das kön-
nen wir in unserer Gemeinde auch. Zum 

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom 

Fett der Erde und Korn und Wein die Fülle. 
(Die Bibel: Genesis 27, 28) 

 3. Juni Samstag 
11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
 Pfrn. B. Schöne, K. Tobolewski 

 4. Juni Trinitatis 
12:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
 auf der Steglitzer Festwoche 
 Bäkestraße (Festwiese) 

11. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer M. Ost 
 mit Antje Thierbach (Oboe) 

17. Juni Samstag 
15:00 Uhr Kinderkirche 
 Pfrn. B. Schöne, K. Tobolewski, 
 A, Gündel-vom Hofe 

18. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
 Pfarrerin B. Schöne 
 mit Leila Schoeneich (Blockflöte) 
11:00 Uhr Andacht im Haus Wiesengrund 
 Prädikant H.-J. Fentz 

24. Juni Samstag 
11:00 Uhr Konfirmation 
13:00 Uhr Pfrn. Schöne, G. Washington 
 mit Sabine Erdmann (Orgel) 
 und Semion Gurevich (Violine) 

25. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Konfirmation 
 Pfrn. Schöne, G. Washington 
 mit Sabine Erdmann (Orgel) 
 und Semion Gurevich (Violine) 

 2. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis 
12:00 Uhr Gottesdienst mit Sommerfest 
 Pfarrerin B. Schöne 

 

Kirche am Thuner Platz 

Auf unserer Homepage finden Sie für 
jeden Sonntag eine Web-Andacht unter 
www.bach-kirchengemeinde.de/glauben/
gottesdienst/geistliche-angebote 

Beispiel bei der Konfirmationsfeier, beim 
Basar und in vielen Gottesdiensten. Anläs-
se, wo alle mitmachen. Sich und anderen 
gönnen können. Zum Glauben. Zum Genie-
ßen. Und für einen guten Zweck. 

Beim jüngsten Basar sind die Grillwürst-
chen – vom Fett der Erde die Fülle – als 
erstes verkauft. Daneben stehen drei lecke-
re Suppen und viele köstliche Kuchen auf 
dem Tisch. Die in hübschen Gläsern ange-
botene Marmelade geht weg wie warme 
Semmeln. Und die Waffeln der Konfis duf-
ten herrlich. Es gibt auch eine fleischlose 
Kartoffelsuppe. Sie wird ebenso rege nach-
gefragt und gerne verkauft. Auch an einige, 
die eigentlich nebenan an der Volksabstim-
mung zu Berlins Klimaschutzzielen teilneh-
men wollen und bei uns im Gemeindehaus 
vorbeischauen. Und alle werden satt. 

Was benötigen wir so unbedingt wie den 
Tau vom Himmel? So wichtig wie das Was-
ser zum Leben ist für uns die Zuversicht, 
dass Gott uns im Großen und Ganzen das 
gibt, was wir brauchen. Und dass wir ihn 
miteinander loben und ihm dafür danken, 
wenn wir bei allem Zweifel wieder mal mer-
ken: Er verspricht es nicht nur. Er tut es. 

Ich wünsche allen schöne und erholsame 
Sommerferien! 

Christoph Scholten, Zehlendorf 
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Der Taufstein in der Pauluskirche ist beweg-
lich. Groß und schwer sieht er aus, etwas 
schwerfällig ist er, aber auf Rädern. So lässt 
er sich zur Taufe in die Mitte stellen, und für 
Konzerte kann er leicht an die Seite gescho-
ben werden. Das Taufbecken ist mit der 
Renovierung von 1987 in die Pauluskirche 
eingezogen und hat seitdem viele Taufen 
erlebt.  

Die Taufe ist einmalig. Einmal getauft, gilt 
sie für das ganze Leben. Feiern lässt sich 
dies häufiger. In Paulus laden wir jedes Jahr 
zur Tauferinnerung ein. In einem Jahr fiel 
dies mit Pfingsten zusammen, dem Fest des 
Heiligen Geistes, der Menschen in allen 
Sprachen erreichte. Beides gehört zusam-
men, denn getauft wird in vielen Sprachen – 
und es ist eine Taufe. Ich bin und bleibe 
getauft, wohin ich auch gehe.  
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Das dreijährige Kind schaute skeptisch: 
Damit soll etwas mit ihm passieren? Eine 
große runde Schale auf vier Beinen war zu 
sehen; die Pfarrerin zog das Ganze etwas 
umständlich in die Mitte: „Hier sollst Du 
getauft werden. Ich fülle Wasser in die 
Schale. So!“ sagt sie Pfarrerin. Und es wur-
de eine Kanne mit Wasser hervorgeholt und 
das Wasser eingegossen. Auch eine kleine 
Treppe bringt sie. „Du wirst dann hier ste-
hen. Möchtest Du mal?“ Zögerlich steigt das 
Kind auf die Stufe und schaut. 

So geht das immer mal wieder zu in der 
kleinen runden Kirche am Thuner Platz in 
Lichterfelde. Denn heutzutage werden nicht 
unbedingt nur die ganz Kleinen getauft, 
sondern Kinder jeden Alters und manchmal 
auch Erwachsene. Im letzten Jahr waren es 
27 Menschen.  

Viele sind hier über die Jahre und Jahrzehn-
te getauft worden. Sie sind alle verzeichnet 
im riesigen Kirchenbuch, das bis 2017 
handschriftlich geführt wurde. Es ist dann 
immer eine Freude und berührend, mit je-
mandem nach dessen Eintragung zu su-
chen. Doch zurück zum Taufbecken. Eine 
interessante Frage ist: Seit wann gibt es 
dieses Taufbecken in der Bachkirche ei-
gentlich? Die Spuren der Nutzung an den 
Metallbeinen und der Schale sind nicht zu 
übersehen. Die Antwort kommt von Pfarrer 
Kleiner, dem inzwischen 95-jährigen Grün-
dungspfarrer der Bach-Gemeinde: „Das 

Taufschale mit Vergangenheit 
Das Taufbecken in der Johann-Sebastian-Bach-Kirche 

Taufe und Frieden gehören zusammen 
Das Taufbecken in der Paulus-Kirchengemeinde 

Wohngebiet gehörte ja mal zur Johannes-
gemeinde. Als wir 1969 die Region selbst-
ständig machten, da war am Thuner Platz 
nichts als eine vom Krieg gezeichnete Bra-
che. So erhielten wir ein Holz-
Gemeindehaus aus der Daniel-Gemeinde in 
Wilmersdorf. Und das ganze Inventar - und 
auch die Taufschale - bekamen wir mit.“ Die 
erste Taufe hier vor Ort fand dann gleich 
am Sonntag nach der Einweihung des Ge-
meindehauses statt. Das war am 18. Febru-
ar 1968 und getauft wurde der fünfmonatige 
Sohn des Pfarrers.  

So ist die Zahl der an diesem Taufbecken 
Getauften also noch viel größer als unser 
Kirchbuch zeigt. Schon seit den frühen Nach-
kriegsjahren wurde das Becken genutzt. 

Wir in der Bach-
gemeinde freuen 
uns daran, dass 
unsere Taufe so 
mobil ist. Wir kön-
nen sie tragen 
wohin wir wollen. 
Seit wir in der  
Corona-Zeit ge-
lernt haben, wie 
schön es ist, Got-
tesdienste drau-
ßen zu feiern, 
taufen wir auch 
unter freiem Him-
mel.  

Das hat manche Vorzüge: Mobile Kinder 
können bis zu ihrer Taufe im Garten noch 
etwas herumsausen und auch die Vorbei-
gehenden haben Teil an der Freude, die 
sich besonders bei Taufgottesdiensten aus-
breitet. Und dann ist ja auch der Himmel ganz 
offen, der Schöpfer fühlt sich viel näher an. 

Die Dreijährige, die mit ihren Eltern in der 
Kirche ihre Taufe vorbereitet, steht auf dem 
Treppchen am Taufbecken in der Kirche 
und schaut zu Mama. Diese nickt ermun-
ternd. Da richtet sie sich kerzengerade auf 
und schaut erwartungsvoll die Pfarrerin an. 
Eigentlich könnte es gleich losgehen. 

Pfarrerin Brigitte Schöne, Johann-Sebastian- 
Bach-Kirchengemeinde Lichterfelde 

Zu diesem Tauferinnerungsfest hatten wir 
Menschen aus Paulus mit anderer Mutter-
sprache gebeten, das Wort Frieden in ihrer 
Sprache auf eine Karte zu schreiben. An 
diesem Pfingstfest stand das Taufbecken in 
der Mitte. Wer im Jahr davor getauft worden 
war, zündete noch einmal seine Taufkerze 
an und stellte sie auf das Taufbecken.  

Und dann breitete sich Friede 
in der Kirche aus: Jemand las 
Peace und heftete das Wort 
an das Taufbecken, ein ande-
rer Paz, eine las auf Russisch 
und ein anderer auf Arabisch. 
Wieder jemand hatte das 
Wort auf Ungarisch geschrie-
ben, auf Latein, auf Ukrai-
nisch, auf Französisch, auf 
Hebräisch. Alle diese Worte 
hingen am Taufbecken. Jeder 
konnte sie in seiner Sprache 
lesen. 

In manchen Momenten stehe ich am Tauf-
becken und sehe vor meinem inneren Auge 
all die Friedensbotschaften. Taufe und Frie-
den gehören auf wundersame Weise zu-
sammen.  

Pfarrerin Barbara Neubert, 
Paulus-Kirchengemeinde Lichterfelde  
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Veranstaltungen Übersicht 

Für Juni 2023 sind keine Veranstaltungen 
geplant. Sich kurzfristig ergebende Veran-
staltungen werden auf unserer Homepage 
und im Schaukasten angekündigt. 

Geflüchtete 
in der Steglitzer 
Nachbarschaft 

Ehrenamtliche gesucht 

Seit Jahren oder Monaten leben Geflüchte-
te aus verschiedenen Kriegsländern in un-
serer Nachbarschaft. In Unterkünften mit 
eigenen Wohneinheiten oder nur einem 
eigenen Bett im Gemeinschaftszimmer, 
manche auch schon in Wohnungen. Ali und 
Nila aus Afghanistan sind sehr froh, dass 
das Sprachcafé in ihrer Unterkunft nach der 
langen Corona-Zeit wieder gestartet hat. Mit 
großem Elan verbessern sie und viele an-
dere ihre Deutschkenntnisse und bedanken 
sich bei den Ehrenamtlichen mit einer inte-
ressanten und köstlichen Feier zu ihrem 
Neujahrsfest Nouruz. Zweimal in der Woche 
können ihre Schulkinder zur Hausaufgaben-
hilfe gehen, denn sie selbst können ihnen 
kaum helfen. Die Wohncontainer werden 
immer noch als Flüchtlingsunterkünfte ge-
nutzt und sind sehr eng und überbelegt. 
Aber es gibt Sprachcafés und Ideen, wie 
vor allem die Kinder ihren Spaß haben - im 
"Kino" im Gemeinschaftsraum mit Popcorn 
und netten Filmen oder bei schönem Wetter 
draußen mit Bastelangeboten. 

Mohammad konnte schon vor Jahren mit 
seiner Familie in eine kleine Wohnung um-
ziehen:  "Sabine und Martin haben die 
Wohnung für uns gefunden und mich in 
meiner Ausbildung als Krankenpfleger un-
terstützt. Einige Male hätte ich fast hinge-
schmissen, weil es so schwer war, aber mit 
ihrer Hilfe habe ich es geschafft. Jetzt habe 
ich einen guten Job und verdiene genug 
Geld für unsere Familie. Darauf bin ich sehr 
stolz!"  

Ehrenamt an ganz verschiedenen Stellen 
bringt unsere geflüchteten Mitbürgerinnen 
und Mitbürger auf den Weg in unsere Ge-
sellschaft, in Teilhabe und auch in Berufe, 
die wir dringend brauchen. Ehrenamt ist 
keine Einbahnstraße, in der nur Zeit ge-
schenkt, Ehrenamtliche bekommen auch 
viel zurück: Einblick in andere Kulturen, 
Dankbarkeit und das Gefühl, das gesell-
schaftliche Miteinander zu verbessern. An-
gehende Fachkräfte leben schon lange in 
unserer Nachbarschaft, sie müssen nicht 
alle aus dem Ausland kommen.  

Bitte machen Sie mit und melden Sie sich 
bei mir! Dann können wir schnell eine pas-
sende Aufgabe finden und vorankommen!  

Christiane Kehl, Beauftragte für Migration 
und Integration im Kirchenkreis Steglitz, 
Telefon 0157 80 899 699, integrati-
on@kirchenkreis-steglitz.de 

Aus dem GKR 
GKR intern: Frau Antonia Mariella Mähler 
ist aus dem GKR zurückgetreten. Als Er-
satzältester mit den meisten Stimmen rückt 
Herr Wolfgang Schäller nach. Frau Rickert-
Heybach übernimmt die Entsendung zur Mit-
gliederversammlung „Asyl in der Kirche“ e.V. 

Gemeindeleben: Pfarrerin Schöne wird 
sich im August und September 2023 auf 
eine sechswöchige Kur begeben. Sie wird 
währen ihrer Abwesenheit von Diakon und 
Prädikant Hans-Joachim Fentz vertreten. 

Finanzangelegenheiten: Der GKR hat den 
Jahresabschluss und die damit verbunde-
nen Zuführungen oder Entnahmen an/aus 
Rücklagen für das Haushaltsjahr 2022 be-
schlossen. 

Kollekten: Der GKR hat beschlossen, die in 
der Gemeinde gesammelten Kollekten für 
die Ukraine in Höhe von EUR 2.063,00 dem 
Gustav-Adolf-Werk e. V., Leipzig, zu über-
geben. 

Uwe Bostelmann 

Der Seniorenkreis 
der Gemeinde lädt 
herzlich ein zu 
folgenden Themen 
im Juni: 
8. Juni: "Orientalische Kreuzfahrt" 
15. Juni: "Freundschaften" 
22. Juni: "Schulzeit einst und heute" 
29. Juni: "Kirchentag" 
Die Seniorinnen und Senioren treffen sich 
jeden Donnerstag von 14:30 Uhr bis 16:30 
Uhr im Gemeindesaal. Herzliche Einladung! 

Pfarrerin Brigitte Schöne und Team 
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Seniorenkreis 

Seasons of Love 
Sommerkonzert von 

GospelStream 
Seit 20 Jahren gibt es den Gospelchor in der 
Bachgemeinde und er verbreitet viel Musik, 
Lebensfreude und natürlich ganz viel Liebe. 

Einladung zum 
Sommerfest am 

02. Juli 2023 
Wie üblich beginnt an diesem Sonntag der 
Gottesdienst erst um 12:00 Uhr. Anschlie-
ßend wollen wir wieder bei netten Gesprä-
chen zusammensitzen, einen kleinen Imbiss 
sowie Kaffee und Kuchen genießen. Für 
musikalische Begleitung sorgt ein Akkordeon- 
Orchester, das bereits schon einmal bei uns 
zu Gast war. Selbstverständlich bauen wir 
auch wieder einen kleinen Verkaufsstand mit 
Marmelade und Karten auf. 

Und sonst? – Kommen Sie vorbei, schauen 
Sie, was wir noch für Überraschungen zu 
bieten haben und werden Sie vielleicht als 
Spender (Kuchen, Salat usw.) und Helfer 
selbst aktiv. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Carola Schuricke 

Alles neu 
Pünktlich zum Frühling strahlt ein Teil des 
Gemeindehauses mit der Sonne um die 
Wette. Das Treppenhaus ist vom Keller bis 
unters Dach frisch gestrichen. Die Büroräu-
me haben außerdem neue Lampen und 
einen neuen Fußbodenbelag bekommen und 
das Kellerfoyer wurde frisch verputzt. Im 
Gemeindesaal können wir uns seit der ers-
ten Maiwoche über eine sparsame aber 
angenehme LED-Beleuchtung freuen und 
bald wird es eine besondere Freude sein, 
auf der Kirchenempore zu sitzen – sie hat 
dann neuen Fußbodenbelag. 

All das ist nicht nur das Werk von professio-
nellen Handwerkern, sondern auch von 
„Heinzelmännchen“ hinter den Kulissen. Sie 
haben geräumt, gebaut, geputzt und auch 
den Pinsel geschwungen. Vielen Dank all 
diesen „heimlichen“ Helfern. 

Carola Schuricke 

GospelStream lädt herzlich zum Sommer-
Jubiläumskonzert am Sonntag, den 2. Juli 
um 16 Uhr, in die Kirche am Thuner Platz 
ein. Neben dem aktuellen Programm wer-
den auch beliebte GospelStream Klassiker 
aus den vergangenen Jahren zu hören sein. 
Olga Kisseleva leitet den Chor, begleiten 
werden Helmut Bruger am Klavier, Peer-
Olaf Kalis an der Percussion und Victoria 
Maziewskaja an der Geige. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erwünscht. 

Christiane Rickert-Heybach 
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Neue Leitungsperson für 
den Kirchenkreis Steglitz 

Urlaub ohne 
Koffer 2023 

Termine Juni und Juli 
Eisenbahngeschichte zum Anfassen 

Mittwoch, 21. Juni 2023, 13–17 Uhr  

Ein Besuch von Berlins einzigem baulich 
vollständig erhaltenen Bahnbetriebswerk in 
Niederschöneweide. 

Kosten: 20 Euro für Führung und Rundgang 
mit anschließendem Kaffee und Kuchenge-
deck im historischen Speisewagen plus 
Fahrtkosten BVG 

Anmeldung: Sabine Plümer, Telefon 030 83 
90 92 229, aeltere@kirchenkreis-steglitz.de 

 

Hinter den Kulissen der Deutschen Oper 

Samstag, 1. Juli 2023, 15.30–17 Uhr 

Spannende Eindrücke von der Deutschen 
Oper Berlin und den Alltag hinter den Kulis-
sen bei einer Führung durch das Zuschau-
erhaus und über die Bühnen sowie durch 
die Probenräume und das Bühnenbildma-
gazin.  

Kosten: 5 Euro plus Fahrtkosten BVG 

Anmeldung: Sabine Plümer, Telefon 030 83 
90 92 229, aeltere@kirchenkreis-steglitz.de 

 

Gründerzeitmuseum Mahlsdorf 

Dienstag, 18. Juli 2023, 11.30–14.30 Uhr 

Das Gutshaus Mahlsdorf beherbergt seit 
1960 das Gründerzeitmuseum wo in 17 
vollständig eingerichteten Räumen die 
Wohnkultur der Gründerzeit um 1870 erleb-
bar ist.  

Kosten: 4,50 Euro für die Führung plus 
Fahrtkosten BVG. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zur Einkehr in der Pizzeria Stel-
la. Bitte bei der Anmeldung angeben.  

Anmeldung: Anne Rother, Telefon 030 305 
29 89 oder 0152 563 717 25 

 

Leinen los – Ahoi ab Caprivibrücke 

Donnerstag, 17. August 2023, 18– 21 Uhr 

Sunset in Berlin: Auf dieser abendlichen 
Dampferfahrt bietet die Berliner Geschichts-
werkstatt einen kurzweiligen Mix vom Besten 
der historischen Fahrten auf dem Wasser. 

Kosten: 30 Euro  

Anmeldung: bis 1. Juli bei Angelika Alt, 
Telefon 0178 969 0816 

Ausführliche Informationen zum Programm 
finden Sie unter: www.kirchenkreis-
steglitz.de/urlaub-ohne-koffer 

Mitgliederversammlung des Vereins zur 
Förderung der Evangelischen Johann- 

Sebastian-Bach-Kirchengemeinde e.V. 

am Sonntag, den 18. Juni 2023 im Anschluss an den 
Gottesdienst um 11:45 Uhr im Gemeindesaal 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder. 

Im Namen des Vorstandes Antje S. Staege, Tel. 0151 67 43 9089 
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Unsere Arme sind endlich. 

Zu kurz sind sie, 

um alles zu erreichen. 

Oft zu schwach, 

um das Schwere zu tragen. 

Manchmal abwehrend, 

um sich zu schützen. 

Gottes Arme sind anders. 

Immer geöffnet, 

um uns in Schutz zu nehmen.  

Stark genug, 

um uns aufzufangen 

mit allem, was belastet. 

Weit ausgespannt auch für das, 

was wir für unfassbar halten, 

Auf dass wir begreifen, 

wie endlos geliebt wir sind. 

Susanne Brandt 

Zum 1. März 2024 wird das Amt der Super-
intendentin oder des Superintendenten im 
Kirchenkreis Steglitz neu besetzt - dann 
geht nämlich der jetzige Stelleninhaber, 
Thomas Seibt, in den Ruhestand. Bereits 
Anfang Juli wählt die Kreissynode eine:n der 
Pfarrer:innen, die sich um dieses Amt bewer-
ben - zunächst für die Dauer von 10 Jahren. 

Aber was sind eigentlich die Aufgaben die-
ser Leitungsperson? Als Vorsitzende:r des 
Kreiskirchenrates steht sie oder er für das 
operative Geschäft im Kirchenkreis gerade. 
Die Beachtung und Umsetzung landeskirch-
licher Entscheidungen, die Besetzung von 
Pfarrstellen, die Beaufsichtigung und Aus-
richtung kirchlicher Arbeit gehört dazu, 
ebenso wie Konfliktlösung und Vermittlung, 
wenn nötig. Der oder die Superintendent:in 
hat einen Sitz im Verwaltungsrat des Kirchli-
chen Verwaltungsamtes und im Vorstand 

des regionalen Diakonischen Werks. Die 
Repräsentation des Kirchenkreises gegen-
über der Politik und anderen kirchlichen 
Werken gehört unter anderem auch mit ins 
Portfolio. Und natürlich Verkündigung und 
Seelsorge, insbesondere für die Pfarrerin-
nen, Pfarrer und weiteren Mitarbeitenden 
des Kirchenkreises. Fest steht, einer Super-
intendentin oder einem Superintendenten 
ist selten langweilig. 

Die Kandidatinnen und Kandidaten für 
das Superintendentenamt stellen sich 
mit einem Gottesdienst und einem an-
schließenden Vortrag mit Aussprache 
vor. Sie sind herzlich zu diesen Veran-
staltungen eingeladen: jeweils Sonntag 
um 17 Uhr in der Matthäus-Kirche 
(Schloßstraße 44, 12165 Berlin) am 
18. Juni, 25. Juni und 2. Juli 2023.  

Ulrike Bott 

Unsere Arme sind endlich 



Gemeindebrief Seite 5 Nr. 6/23 

Fo
to

: K
la

us
 B

ös
e 

22. bis 24. September 2023 
Ev. Jugendbildungs- und Begegnungs-
stätte Hirschluch, Storkow/Mark  

Die Pandemie durchstanden, knüpfen wir 
seit einigen Monaten in der Gesellschaft 
und in unseren Kirchengemeinden an Ge-
wohntes, Liebgewonnenes an. Gleichzeitig 
merken wir: Die Welt bewegt sich rasant 
weiter, in vielen Bereichen stehen tiefgrei-
fende Neuanfänge an. Auf unserer Fami-
lienfreizeit schauen wir auf Menschen in der 
Bibel, die vor Neuanfängen standen. Kön-
nen wir von ihnen etwas lernen für unsere 
Neuanfänge?  

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Wo-
chenende mit thematischen Gesprächen, 
mit Spielen und Austausch. Das Gelände in 
Hirschluch ist weitläufig; ideal zum Toben 
für die Kinder und zum Verweilen für die 
Erwachsenen. In der kleinen, zeltartigen 
Kirche feiern wir Andachten.  

Das Wochenende in Vollverpflegung in 
einem Familienzimmer kostet pro Person 80 
EUR. Kinder bis 2 Jahre sind frei. 
Ab dem 2. Kind zahlen die Kinder 50%. 
Gegen ein Entgelt können Bettwäsche (4,50 
€/Set) und Handtücher (3,50 €/ Set) vor Ort 

Konfirmationen in 
unserer Kirche 

Zwei Wochen vor den Sommerferien – das 
ist in der Bachgemeinde gute Tradition – 
finden unsere Konfirmationen statt. Auch in 
diesem Jahrgang haben wir mit 17 Jugend-
lichen wieder eine schöne Gruppe. In den 
vergangenen beiden Pandemie-Jahren 
feierten wir die Gottesdienste in der Paulus-
kirche. In diesem Jahr feiern wir unsere drei 
Gottesdienste wieder in unserer eigene 
Kirche: Am Sonnabend, den 24. Juni um 
11:00 Uhr und um 13:00 Uhr sowie am 
Sonntag, den 25. Juni um 10:00 Uhr. Zu-
sammen mit den Konfis und deren Familien 
freuen wir uns auf die Konfirmationen.  
Herzliche Einladung! Kommen Sie dazu 
und stärken Sie die Jugendlichen mit Ihrer 
Fürbitte und Ihrer Mitfreude. 

17 Jugendliche kommen zur Konfirmation: 
Feline Becker, Leah Behrend, Gabriel 
Gahr, Jonathan Gahr, Luisa Kapenstein, 
Hanna Kapenstein, Christopher Kätner, 
Jakob Kirschke, Florian Kitschun, Johanna 
Kruse, Malte Levetzow, Fabian Lingner, 
Benjamin Pfeiffer, Antonia Puras, Eliana 
Shiha, Lina Sokolowski, Leonie Stanisch 

Pfarrerin Brigitte Schöne, 
Georgia Washington und unsere Teamer 

Anmeldung zur 
Konfi-Zeit  

in der Gemeinde 
Du bist 13 Jahre alt? Du hast Lust auf Zeit 
in der Gemeinde und die Konfirmation? 

Beginn der Konfi-Zeit: nach den Sommerfe-
rien 2023, immer dienstags von 17:00-
18:30 Uhr und an 3-4 Samstagen über das 
Jahr verteilt. 

Wir erwarten von Dir eine regelmäßige 
ambitionierte Mitarbeit, das Verteilen unse-
res Gemeindebriefes und die Bereitschaft, 
an Konfi-Fahrten teilzunehmen. 

Lust drauf? Dann melde Dich doch ab so-
fort in der Küsterei an. Wir sehen uns hof-
fentlich bald! 

Das Konfiteam 
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Familienfahrt im September 

vor Ort ausgeliehen werden. Unsere Ge-
meinden unterstützen ggf. finanziell. Die 
Anreise erfolgt in eigenen Autos und Fahr-
gemeinschaften.  

Genaue Informationen zum Ort unter http://
www.hirschluch.de 

Ihre verbindliche Anmeldung bis zum 30. 
Juni erleichtert unser Planen sehr.  

Wir freuen uns auf Sie und Euch!  

Ulrike Klehmet, Pfarrerin der Johannes-
Kirchengemeinde, Tel. 85964837, 
klehmet@ev-johannes.de,  

Georgia Washington, Gemeindepädagogin  
der Johann-Sebastian-Bach-Gemeinde, 
georgia.washington@bach-kirchengemeinde.de  

Dazu benötigt das einjährige Mädchen so 
schnell wie möglich eine Stammzellspende. 
Diese fünf noch so kleinen Finger wollen die 
Welt erkunden. Fünf Minuten dauert die 
Registrierung. Weniger als fünf Minuten das 
Teilen dieses Aufrufes.  

Komm ins Team Leonie. Rette Leben. 
Heute. 

WERDET 

STAMMZELLEN-
SPENDER:IN! 

Hier geht‘s zu Registrierung 

www.dkms.de/leonie 

Team Leonie & Du 
„Hallo zusammen, ich bin Leonie aus Berlin. 
Mein großer Bruder und ich haben vor kur-
zem erfahren, dass wir an einer extrem 
seltenen und besonders schweren Erb-
krankheit leiden, die Fanconi-Anämie (FA) 
heißt. Mein Bruder Louis ist vor wenigen 
Wochen daran gestorben. Er schaffte es 
nicht, gegen die Hirntumore und die kurze 
Zeit später folgende Leukämie anzukämp-
fen. Nun wurde bei mir vor wenigen Tagen 
die Vorstufe einer Leukämie festgestellt. Ich 
möchte noch viele Jahre an der Seite mei-
ner Eltern, Familie und Freunde sein. Ich 
will sie wieder zum Lachen bringen. Ich will 
draußen spielen und toben. Ich will leben!“ 



  1. Esr 1, 1-11 16. Esr 9, 1-6.15 
  2. Esr 2, 1.64-70 17. Neh 1, 1-11 
  3. Esr 3, 1-7 18. Neh 2, 1-10 
  4. Esr 3, 8-13 19. Neh 2, 11-20 
  5. Esr 4, 1-5 20. Neh 3, 1-5.33-38 
  6. Esr 5, 1-17 21. Neh 4, 1-8 
  7. Esr 6, 1-12 22. Neh 4, 9-17 
  8. Esr 6, 13-18 23. Neh 5, 1-11 
  9. Esr 6, 19-22 24. Neh 5, 12-19 
10. Esr 7, 1-10 25. Neh 6, 1-9 
11. Esr 7, 11-20 26. Neh 6, 10-16 
12. Esr 7, 21-28 27. Neh 8, 1-12 
13. Esr 8, 15-20 28. Neh 8, 13-18 
14. Esr 8, 21-30 29. Neh 9, 1-3.32-33 
15. Esr 8, 31-36 30. Neh 10, 1.29-30 

Esr: Das Buch Esra 
Neh: Das Buch Nehemia 
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Herzliche Glück– und Segenswünsche 

„Freut Euch mit den Fröhlichen, weint mit den Weinenden!“ 
(Röm 12, 15) 

An dieser Stelle finden Sie in der gedruckten Ausgabe 

des Gemeindebriefs die Glück– und Segenswünsche. 

Anzeige 
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Fernsehgottesdienste im ZDF - Juni 
04.06.2023 Christuskirche, Bad Vilbel (ev.) 11.06.2023 St. Martin, Oestrich-Winkel (kath.) 
18.06.2023 Kirche am Stein, Schärding (ev.) 25.06.2023 St. Maximilian, München (kath.) 

Anzeige 

Kleidersammlung für die 
Berliner Stadtmission 

Auf dem Gemeindegelände steht an den 
Parkplätzen ein Kleidercontainer der Berliner 
Stadtmission. 
Mit der hier gespendeten Kleidung betreibt 
die Berliner Stadtmission am Hauptbahnhof 
eine zentrale Kleiderkammer, die für die 
bedürftigen Menschen Berlins offen steht. 
Gebraucht wird vor allem Männerkleidung: 

• Unterwäsche und Socken 
• T-Shirts und langärmlige T-Shirts 
• Jeanshosen (ab Größe 28) 
• Pullover und Kapuzenpollover 
• Jacken, vor allem Winterjacken 
• Sportschuhe 
• Handschuhe, Schals, Mützen 
• Decken und Schlafsäcke (bis –40°C) 
• Rucksäcke und große Taschen 
• Isomatten und Zelte 

Wir danken Ihnen 

für Ihre Spende! 



Physiotherapie Esche 
Kommandantenstr. 23, 12205 Berlin 

030 / 54 90 84 35 

• Praxis und Hausbesuche 

• Krankengymnastik 

• Bobath Erwachsene & Kinder 

• Manuelle Therapie Wer hat Lust auf Gartenarbeit? 

Ich brauche Hilfe in meinem Garten in 
Teltow 1x im Monat, ab April. Entlohnung 
nach Absprache. 
Wer Interesse hat, bitte per Email melden. 
reinhold_gerti@hotmail.de 

Gemeindebrief Seite 7 Nr. 6/23 

Yoga in Lichterfelde 
Dipl. Yogalehrerin (BDY/EYU) bietet Hatha Yoga mit fließenden Übungen 

für alle Altersgruppen. Die Kurse, jeden Mittwoch um 17 und 19 Uhr je 1,5 
Stunden und Donnerstag 10 bis 11:30 Uhr, sind geeignet für Anfänger sowie 

Mittelstufe und werden von allen Ersatzkassen zu 75% bezuschusst. 
Die monatliche Kursgebühr beträgt 58,- € oder eine 10-ner-Karte zu 150,- €. 

14167 Berlin – Tel. 030/8551947 

Tischlerei Holger Lochau 
Der Tischler an Ihrer Seite. 

Tischlerarbeiten und Kleinreparaturen, 

Instandsetzung von Fenstern und Türen. 

Innsbrucker Str. 24  in 10825 Berlin 

Tel: 030 33879495  Hd: 0178 1536094 

FACHFUSSPFLEGE 

FÜR SENIOREN 

Hausbesuche 

freundlich & zuverlässig 

Tel.: 0176 432 17224 

Computer-Unterricht individuell 

nach persönlichem Bedarf - im eigenen Tempo - für jedes Alter 
auch Einmal-Hilfe 

Windows 10 und 11, Mac OS; Tablet und Smartphone 

Tel.: 84 72 44 58, eMail: info@pc-coach.org 

Innungsbetrieb 

seit 1993 

alermeister 

Frank Michelis 

 

• Fassadenrenovierung 

• Trocknung nach Wasserschaden 

• Maler– und Bodenarbeiten 

• Lichterfelde 030 - 847 08 008 

Syrerin mit 3 Kindern sucht 3-Zimmer-
Wohnung bis max. 1.000,- Euro warm in 
Steglitz-Zehlendorf. 
Kontakt über Familie Dörrie, 
Tel. 030-8175898 
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Teilzeitkindertagesstätte Montag – Freitag 8:00-15:00 Uhr 
(mit Integration)  Leiterin: Aaltje Poock, Tel. 030/28 83 34 13 
Sprechzeiten/Anmeldungen bitte mit telefonischer Voranmeldung 

Konfi-Zeit Dienstag 17:00-18:30 Uhr, 
 Pfrn. Schöne & GemPäd. G. Washington 

Gottesdienst Sonntag 10:00 Uhr / jeden 1. So. im Monat 
KinderKirche an jedem 3. Samstag im Monat, um 
 15:00 bis 15:30 Uhr, siehe Gottesdienstliste 
Kindergottesdienst (KiGo) Sonntag  siehe Gottesdienstliste 
Hausabendmahl Es besteht die Möglichkeit, auf Wunsch zu 
Hause oder am Krankenbett das Abendmahl zu feiern. Pfarrerin Schöne 
kommt gern zu Ihnen. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit ihr. 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 03.06.2023 
Der Gemeindebrief für Monat Juli 2023 

erscheint spätestens am 30.06.2023 

Adressen und Sprechstunden 
Pfarrerin Brigitte Schöne, Tel. 030/84 85 00 80 (mit AB) 
 Büro, Luzerner Str. 10-12, 12205 Berlin, 
 E-Mail pfarrerin@bach-kirchengemeinde.de  
 Sprechstunden: Bitte Termin vereinbaren 
Vorsitzende des Pfrn. B. Schöne, Tel. 030/84 85 00 80 (mit AB) 
Gemeindekirchenrates Büro, Luzerner Str. 10-12, 12205 Berlin, 
 Sprechstunden: Bitte Termin vereinbaren 
Kirchenmusik  Leitung: Sabine Erdmann, Tel. 030/8 17 40 47 
Gemeindebüro Küsterin Stefani Jacoangeli 
(Küsterei) Luzerner Str. 10-12, 12205 Berlin, 
 Tel. 030/8 17 40 47 • Fax. 030/8 17 40 09 
 Sprechstunden: Montag, Dienstag, Donnerstag
 und Freitag von 09:00-13:00 Uhr. Donnerstag 
 Nachmittag von 15:00-18:00 Uhr. 
 Termine auch nach Vereinbarung. 
Bankverbindung IBAN: DE34 5206 0410 1803 9663 99 
der Gemeinde BIC: GENODEF1EK1 
 Evangelische Bank eG 
Internet Adressen E-Mail info@bach-kirchengemeinde.de 
 http://www.bach-kirchengemeinde.de 
 http://www.kirchenkreis-steglitz.de 

Verein zur Förderung der kirchlichen Musik in der 
Ev. Johann-Sebastian-Bach-Kirchengemeinde e.V. 

Bankverbindung für Spenden  Deutsche Bank Berlin 
IBAN: DE93 1007 0024 0854 4959 00  BIC: DEUTDEDBBER 

Auskünfte: Friederike Prinz-Dannenberg, 030 817 54 26  foerderverein-jsb-musik@web.de 

VEREIN ZUR FÖRDERUNG DER EVANGELISCHEN 
JOHANN-SEBASTIAN-BACH-KIRCHENGEMEINDE E.V. 

Bankverbindung für Beiträge und Spenden  Deutsche Bank Berlin 
IBAN: DE60 1007 0024 0494 6554 00  BIC: DEUTDEDBBER 

Auskünfte: Antje S. Staege, 0151 67 43 90 89  foerderverein@bach-kirchengemeinde.de  

Gruppen in unserer Gemeinde 

Altarblumenteam Treffen nach Vereinbarung (Info: Gemeindebüro, Tel. 030/8174047) 

Besuchsdienst Treffen vierteljährlich zur Einteilung der Besuche 
 (Anfragen und Info: Gemeindebüro Tel. 030/8 17 40 47) 

Frauentisch Treffen jeden 2. Monat, Info & Termin erfragen, Tel. 030/8174047 

Gemeindechor Montag,19:00-21:00 Uhr im Gemeindesaal (Info: 030 8174047  
 info@bach-kirchengemeinde.de) 

AG Gemeinde- Treffen nach Vereinbarung 
kommunikation (Info: Gemeindebüro, Tel. 030/8174047) 

Gospelchor* Donnerstag, 19:00-21:00 Uhr im Gemeindehaus 
 (Leitung: Olga Kisseleva, Mobil 0157/74 71 31 43) 

Gymnastik-Pilates- Mittwoch, 9:00-10:00 Uhr und 10:00-11:00 Uhr im Gemeindehaus 
Gruppe* (Ltg: U. Lüders, Mobil 01520/8773840, E-Mail: lueders@csberlin.de) 

Instrumentalensemble Mittwoch,17:00-19:00 Uhr in der Kirche (Info: Evelyn Sommhammer 
 030/8174047 info@bach-kirchengemeinde.de) 

Jugendtreff Dienstag, 18:45-21:00 Uhr im Gemeindehaus 
 (Leitung: Georgia Washington, Mobil 0152/29506745) 

Krabbelgruppe* Freitag, 09:30-10:30 Uhr im Gemeindesaal 
 (Leitung: Franziska Thierschmann, 01520/8642048) 

Literaturkreis Montag, jeden 1. im Monat, von 19:00-20:30 Uhr im Gemeindehaus 
 (Teilnahme auf Anfrage – Info: Gemeindebüro, Tel. 030/8174047) 

MOVITA (Seniorentanz Mittwoch, 11:45 - 13:00 Uhr im Gemeindehaus (Leitung: Christina 
und -fitness)* Archut, Tel. 0176/42797607 www.tanzen-mit-Christina.de) 

Seniorenkreis Donnerstag,14:30-16:30 Uhr, Treffen mit interessanten Gesprächen 
 bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus 

Sportgruppe* Freitag, 20:00-21:30 Uhr in der Sporthalle der Brentano-Grundschule 
 (Info: Harald Schüle, Tel. 030/7931071) 

Strickgruppe Dienstag, jeden 3. im Monat, ab 18:00 Uhr im Gemeindehaus (Info: 
 Stefani Jacoangeli, 030 8174047 info@bach-kirchengemeinde.de) 

Tanzen im Kreis* Mittwoch,18:30-20:00 Uhr, im Gemeindehaus 
 (Leitung: K. Krassowsky, Tel. 030/8 17 91 24) 

Treffpunkt „55 plus“ Mittwoch, jeden 2. im Monat, von 16:00-17:30 Uhr im Gemeindehaus 
 (Teilnahme auf Anfrage – Info: Gemeindebüro, Tel. 030/8174047) 

* mit Kostenbeteiligung 


